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JHV ÜBER ZOOM ODER IM GLZ 
 
Zur Jahreshauptversammlung des Gehörlosen-
zentrum Bremen e.V. am Freitag, den 04.Juni 
2021 um 18 Uhr sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. Die Tagesordnung wurde bereits 
im Infoblatt, Ausgabe Mai 2021, veröffentlicht.  
Siehe auch: villa-bremen.de/infoblatt.html.  
Wer an der Versammlung per ZOOM 
teilnehmen möchte, melde sich bitte mit Namen 
und Emailadresse an: Versammlung@villa-
bremen.de (bitte dazu schreiben: Ich nehme 
mit Zoom teil). Kurz vor Versammlung schicken 
wir den Zugangslink. 
Wer z.B. von den Senioren keine Möglichkeit 
hat, über ZOOM an der Versammlung 
teilzunehmen, kann auch ins 
Gehörlosenzentrum kommen.  
Hierzu bitten wir um auch um Anmeldung an 
o.g. Mailadresse (bitte dazu schreiben: Ich 
komme ins GLZ) oder Fax an 0421 22311-31.  
Nach Möglichkeit bitte einen Nachweis über 
aktuellen Corona-Schnelltest (nicht älter als 24 
Stunden) oder über vollständige Impfung bzw. 
Genesung nach einem positivem PCR-Test 
mitbringen. 
Wegen der Corona-Verordnung gibt es 
Platzbeschränkungen, daher können wir nicht 
so viele Plätze im Saal anbieten. Bei Bedarf 
wird ein 2. Raum in der 1. Etage dafür geöffnet.  
  Sabine Schöning 
  1.Vorsitzende des GLZ 

 
Sabine Schöning und Sandra Schultze geben 
bei der JHV ihre Ämter ab. Sowohl von ihnen 
beiden als auch vom Kassierer Tim Krenke und 
der Kandidatin für den Posten als Vorsitzende, 
Sylvia Krenke-Felten, gibt es schon auf der 
Homepage Videos anzusehen: https://villa-
bremen.de/nachrichten-details/ 
gehoerlosenzentrum-bremen-e-v-zukunft.html 

IMPFUNGEN FÜR GEHÖRLOSE 
 
Sowohl in Bremerhaven als auch in Bremen 
können Gehörlose jetzt schneller eine Impfung 
bekommen. Nach dreimaliger Nachfrage bei 
Bürgermeister Bovenschulte und der Impf-
kommission wurde die Freigabe erteilt. In 
Bremerhaven war diese bereits ein paar Tage 
vorher bekanntgegeben worden.  
Am 5. Mai gab es „grünes Licht“ für Bremen, 
danach wurden die Anmeldungen gesammelt. 
Schon 10 Tage später, am Samstag, 15. Mai, 
konnten fast 75 Gehörlose aus Bremen am 
Sonder-Impftag im Impfzentrum (Messehalle) 
teilnehmen. Es war ein voller Erfolg!  
Organisatorisch hatte der Landesverband der 
Gehörlosen damit viel zu tun, denn neben der 
Anmeldung und Verteilung der Termine musste 
eine genaue Absprache für den Ablauf in der 
Messehalle getroffen werden.  
Am Impftag waren insgesamt 13 Dolmet-
scherinnen vor Ort, sodass die Kommunikation 
reibungslos verlaufen konnte. Um 8 Uhr 
standen bereits die ersten Impflinge vor der 
Tür. Am Eingang, bei der Anmeldung, beim 
Ausfüllen der Fragebögen, beim Arztgespräch, 
der Impfung, im Ruhebereich und am Ausgang 
bei der Abgabe der Unterlagen sowie der 
Klärung des zweiten Termins wurde alles 
gedolmetscht.  
Teilweise fühlte man sich ein bisschen wie bei 
einem Klassentreffen, weil man manche 
Gehörlose oder Dolmetscherin wegen Corona 
sehr lange nicht gesehen hatte. Umso mehr 
freuten sich alle, nun die erste Impfung erhalten 
zu haben. Am Freitag, 21. Mai wurden nochmal 
einige Gehörlose geimpft und am 26. Juni folgt 
der Zweittermin.  
Wer noch nicht zur Impfung angemeldet ist, 
kann sich in der Beratungsstelle bei Sabine 
Schöning oder Patrick George melden und 
einen Code für die Impftermine bekommen. P.G. 



 
 

 

BERICHT VOM AKTIONSTAG 5. MAI  
 
Jedes Jahr findet am 5. Mai der Europäische 
Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen statt. Auch in diesem Jahr 
wurde wegen Corona nur eine kleine Aktion am 
Marktplatz durchgeführt. Ein paar Gehörlose 
waren mit dabei!  

Unter dem Titel „Unsere Stimme für Inklusion“ 
wurden einige Reden gehalten. Auch Petra 
Sperling als Vertreterin für den Landesverband 
der Gehörlosen hat eine kleine Rede gebärdet. 
Sie beschrieb, dass es für Gehörlose in der 
Corona-Pandemie schwierig ist wegen der 
Maskenpflicht, z.B. die Kommunikation bei 
Ärzten. Es besteht Wunsch nach mehr 
Gebärdensprache. Ebenfalls wurde die fehlen-
de Dolmetsch-Einblendung bei den täglichen 
Nachrichten von Radio Bremen eingefordert.  

Kritisiert wurde die hohe Kostenbeteiligung von 
Eltern, deren Kinder ihr Abitur machen 
möchten.  Dies ist nicht in Bremen oder in der 
näheren Umgebung, sondern in Essen möglich. 
Die Kinder sind dort im Internat untergebracht 
und mehrere Eltern sollen dafür monatlich 
einige hundert Euro Zuzahlung leisten.   
Die UN-Behindertenrechtskonvention gibt es 
schon seit 2009, aber eine Inklusion ist bis jetzt 
nicht vollständig umgesetzt.  
Auf der Homepage akbremerprotest.de kann 
man auch den Link zu einem Filmbericht (mit 
der Rede von Petra Sperling und teilweise 
Reden mit DGS-Dolmetscherin) finden.  
  Fotos: P. George/U. Schmidt 

JANE HAARDT VERABSCHIEDET 
SICH VON HAND ZU HAND E.V. 
 
Nach 15 Jahren 
werde ich, Jane 
Haardt, mich in 
diesem Frühsommer 
von Hand zu Hand 
e.V. verabschieden. 
 
 
Die Entscheidung ist mir sehr schwergefallen,  
aber in der Mitte meines Lebens gehe ich nun 
einen neuen Weg mit neuen 
Herausforderungen. 
Ich gehe mit gemischten Gefühlen: 
Traurig aber auch dankbar. 
 
Ich habe viele schöne und gute Kontakte 
gehabt mit den gehörlosen Menschen, die zu 
mir kamen, mit den Kolleg*innen, mit 
Spender*innen, mit so vielen Menschen. 
 
Ich möchte mich bedanken für das Vertrauen 
der gehörlosen Menschen, die bei mir Beratung 
gemacht haben.  
Beratung bedeutet auch manchmal: „Ich 
erzähle/gebärde von meinen Gefühlen, ich 
zeige, dass ich Hilfe brauche“ 
Das hat mich sehr oft positiv berührt und ich 
möchte mich bedanken für das Vertrauen! 
 
Ich wünsche all meinen gehörlosen und 
hörgeschädigten Klient*innen und ihren 
Familien alles Gute und viel Vertrauen in das 
Leben: 
Alles ändert sich immer wieder. 
Und das ist gut so! 
 
Die allerbesten Grüße und Wünsche! 
Ade und Auf 
Wiedersehen! 

 
 
 
 

 
Jane (Haardt) 
 
 
 
Film in DGS: 
 
mit QR-Code rechts 
oder: https:// 
www.youtube.com/watch?v=5XY9fEAzErk 



 
 

 

REDAKTIONSSCHLUSS JULI-HEFT 
 
Für die Ausgabe Juli/August ist der 
Redaktionsschluss urlaubsbedingt bereits am 
10. Juni. Wir bitten um Beachtung, Danke!!! 
 

INFOS ÜBER MAIL ERWÜNSCHT? 
 
Viele Interessierte bekommen aktuelle Infos, 
wie z.B. Veränderungen bei den Regelungen 
der Corona-Verordnung, Pressekonferenzen, 
Veranstaltungen usw. als Mail zugeschickt. 
Dafür gibt es einen Mail-Verteiler. Wer diese 
Informationen bislang nicht bekommen hat, 
aber daran interessiert ist, kann eine Mail 
schicken an patrick.george@lvg-bremen.de. 
Dann können wir die Mailadresse in den 
Verteiler aufnehmen.  
 

4. BILDUNGSKONGRESS ONLINE 
  
Nachdem der Deutsche Gehörlosen-Bund die 
letzten Monate verstärkt an der Umsetzung des 
4. Bildungskongresses als Online-Veranstal-
tung gearbeitet hatte, wurde ein erfolgreicher 
Start hingelegt – über 550 Teilnehmer/-innen 
meldeten sich an. Das ist ein Rekord unter den 
bisher im Wechsel von den drei 
Dachorganisationen der Gehörlosen im 
deutschsprachigen Raum durchgeführten 
Bildungskongressen. Die 15 Vorträge waren 
bereits seit einer Woche für die 
Kongressteilnehmer/-innen auf 
www.bbbgs.net abrufbar und fanden regen 
Zuspruch! 
Das Motto „Bimodal-bilinguale Bildung 
verstehen, erleben und voranbringen“ spiegelt 
sich in der Umsetzung des Kongresses wider, 
wie DGB-Präsident Helmut Vogel es in seinem 
Grußwort zusammenfasst: Über die 15 
Vorträge und 5 Diskussionsrunden in fünf 
Blöcken (Frühförderung/Elternarbeit, 
Schulische Bildung, Berufliche Bildung, 
Gebärdensprache/Deaf Studies und Medien) 
wird das Thema sowohl erlebt als auch 
verstanden. 
Das Voranbringen wiederum bewältigt die 
Homepage: Ursprünglich als Informationsportal 
zur Begleitung des Kongresses geplant, ist sie 
nun coronabedingt das Herzstück des 
Kongresses. Hier findet der gesamte Kongress 
mit der Vortrags-Mediathek, der Live-
Übertragung und den moderierten 
Diskussionen nach jedem der fünf Blöcke statt. 
Nach dem Kongress soll die Webseite weiter 

ausgebaut werden und als Portal Informationen 
und Ressourcen rund um die bimodal-bilinguale 
Bildung versammeln. 
Das Motto orientiert sich am Artikel 24 der UN-
Behindertenrechtskonvention, das die 
Förderung von bilingualer Bildung als 
Menschenrecht festgeschrieben hat. 
Gemeinsam mit dem Österreichischem 
Gehörlosenbund (ÖGLB) und dem 
Schweizerischen Gehörlosenbund (SGB-FSS) 
will der DGB die Diskussion um die bimodal-
bilingualen Bildungsmethoden vorantreiben. 
(aus: Pressemitteilung des DGB vom 16.04.21) 
 

HÄTTEN SIE`S GEWUSST?  
 
Der deutsche Admiral Canaris war im letzten 
Krieg Leiter des Abwehrdienstes. Er wurde 
1945 wegen seiner Teilnahme an der 
Verschwörung gegen Hitler hingerichtet. 
Canaris war es, der die Idee gehabt hatte, in 
Ankara (Türkei) Gehörlose als Spitzel 
einzusetzen. Sie mussten sehr gut und auch 
aus einiger Ferne vom Munde ablesen können. 
Sie hatten die Aufgabe, die feindlichen 
Diplomaten zu beobachten, welche in der 
vornehmen Gaststätte von Karpiche in Ankara 
zu essen pflegten. Ob Admiral Canaris mit 
seiner Idee den gewünschten Erfolg gehabt hat, 
darf man wohl bezweifeln, denn so 
vollkommene Ablesekünstler gibt es nicht. 
Quelle: Deutsche Gehörlosenzeitung 1951 
  Historiker Rüdiger Schultz-Winter 
 

SPENDEN FÜR DAS GLZ  
Von Familie Donnerbauer erhielten wir 100 €, 
von Beate Schur 20,- € sowie eine weitere 
anonyme Spende über 100,- €. Wir danken wie 
immer allen Spendern sehr herzlich für die tolle 
Unterstützung!  
  

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
Am 11. Mai verstarb Bernd Castens nach 
längerer Krankheit im Alter von 71 Jahren. Den 
Angehörigen gilt unser aufrichtiges Beileid.  
 
Geburtstage im Juni 2021:  
Margarete Lankenau-Plotzki  22.06.   87 Jahre 
Karin Meiners 28.06.   75 Jahre 
Ursula Tietjen-Schütze 15.06.   70 Jahre 
Elmar Heckenbach 12.06.   60 Jahre  
Erika Schwittek 27.06.   60 Jahre  
   
Wir gratulieren sehr herzlich zum Geburtstag! 



 
 

 

 

 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

 

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

 

MITTWOCHS 

ab 13.00 jd. 2. Mi. Deaf-Telekom, Weserpark 

ab 13.00 2.- 5. Mittw. Petanquetreff 

ab 14.00 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 19.00 - 20.30 Fußball, BSA, Mühlheimer Str. 5 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

 

DONNERSTAGS 

ab 18.00 Rommé (2., 4., 5. Do./Monat) 

                        Badmintontraining entfällt 

wg. Hallen-Pause bis März 2021 

DONNERSTAGS 

von 19.00 – 20.00 Wasserballtraining, Unibad 

FREITAGS 

von 18.30 - 20.00 Fußball, BSA, Mühlheimer Str. 5 

von 18.30 – 21.30 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

SONNTAGS 

ab 14.00 Gehörlosenverein (2. od. 3. So.) 

von 14.30 - 17.00 Familientreff (1. So. im Monat) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

GLZ, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

GLZ und LV im Internet: www.villa-bremen.de 

 
KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl  0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

Pastor Gerriet Neumann               Tel.: 0441/9200003 

                                                      Fax: 0441/9200042 

E-Mail:  gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 

Gottesdienst am 4. So., 15 Uhr, St. Remberti-Kirche.   

 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / EUTB / GLZ / Dolmetscherzentrale  

Landesverband: Beratungsstelle &  Tel. 22311-31 

Dolmetscherzentrale (dolmetscher@lvg-bremen.de) 

Skype: Dolmetscherzentrale Bremen               

WhatsApp: 0177 3353678  Fax 22311-39 

Beratung P.George: Skype: gehoerlosenberatunghb 

Mail/Facetime: patrick.george@lvg-bremen.de 

WhatsApp: 0178 9215996 

EUTB®-Beratungsstelle (S. Schöning)  Tel. 22311-33 

Skype: eutb.schoening                         Fax 22311-37 

Mobil:                                                      01512 1072893 

Sprechstunden: Mo.: 11 - 13.00, Mi.:13 – 14.30 Uhr 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH (IFD) 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Herrlichkeit 4, 28199 Bremen (2. Etage)                      

Tel. 0421 / 416500-00                 Fax 0421 / 416500-22 

info@ifd-bremen.de                         www.ifd-bremen.de 

- Jasmin Alt     Tel. 416500-08 

- alt@ifd-bremen.de                     Skype: alt-ifd-bremen  

- Helga Gehrmann    Tel. 416500-17  

  gehrmann@ifd-bremen.de                                             

- Kai Wehner (gehörlos) Tel. 069/900160333 (Telesign) 

- Wehner@ifd-bremen.de                  Skype: wehner-ifd 

- Leitung: Stefan Höppner  Tel. 416500-50 

- hoeppner@ifd-bremen.de    

 NÄCHSTE TERMINE: 

   z.Z. keine Veranstaltungen 

 
Beratungs-Termine weiterhin nur nach Vereinbarung. 
 
Urlaubszeiten:  
Patrick George ist vom 21.06. – 02.07. in Urlaub.  
 

SPRECHSTUNDE DES IFD AM MITTWOCH VON 
15-17 UHR IM GLZ: 
 
Für Gesprächstermine mit dem IFD bitte bei Bedarf 
direkt beim IFD nachfragen.  
 

 


